
Antrag Nr. 22-O-02-0021
DIE LINKE

Betreff:

Aktueller Planungsstand Blücherspielplatz (Linke)  

Antragstext:

Antrag der Fraktion DIE LINKE:

1. Der Magistrat wird aufgefordert darzulegen, was er bisher unternommen hat, um das von der 
Stadtverordnetenversammlung in der Sitzung vom 16.Dezember 2021 in Auftrag gegebene 
Konzept „Spielplatz-scout“ zu realisieren, mit dem offenkundig erst einmal ganz grundsätzlich 
der Bedarf an Spielplatzbetreuern im Stadtgebiet ermittelt werden soll.

2. Ferner soll der Magistrat erläutern, ob die Kinder und Eltern des Blücherspielplatzes auch in 
diesem Jahr

 weiterhin ihre Notdurft im angrenzenden Gebüsch verrichten müssen, weil das 
Toilettenhäuschen mangels Personal verschlossen ist

 auf die Ausgabe von Spielgeräten verzichten müssen, weil keiner da ist, der sie austeilt
 auf eine städtische Aussichtsperson oder Ansprechperson verzichten müssen, die sich 

schnell und unbürokratisch um aktuelle Probleme oder kleinere Reparaturen kümmert
 wieder befürchten müssen, dass ihnen abends angesichts des herumliegenden Mülls und 

überquellender Mülleimer die Ratten über die Füße laufen
 in den Nachtstunden zunehmend zum Treffpunkt „problematischer Jugendlicher“ wird

oder ob in diesem Jahr mit besseren Zuständen wie den oben angeführten auf einem städtischen 
Spielplatz zu rechnen ist.

3. Der OBR fordert den Magistrat nochmals und eindringlich auf, nicht nur angelernte 
Spielplatzbetreuer auf dem Blücherspielplatz einzusetzen, die sich um die anfallenden 
handwerklich-hygienischen Arbeiten oder die Toilettenöffnung kümmern, sondern auch 
pädagogisch geschulte Ansprechpartner, die für Kinder, Eltern und Jugendliche zur Verfügung 
stehen und helfen können aufkommende Konflikte zu schlichten.

Begründung:

erfolgt mündlich, uns fehlen aktuell einfach die Worte!

Wiesbaden, 02.05.2022


